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Beilage zu Nr . 16 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , IN Januar 18VL.

Deutschland.
O Stuttgart , 16 . Jan . Sitzung der Abgeord -

Aetenkammer .
Der letzte Versuch der Klerikalen, die Grundsätze deS Unterstützung S-

wohnfitz -Gesetze» in der Ausführung noch zu erschüttern, find bei der
Berathung der Artikel 11 und 13 des in der Zweiten Kammer be¬
findlichen Gesetzentwurfs gemacht worden, nachdem die früheren , wie
Ihnen berichtet , mit großer Mehrheit abgeschlagen worden waren.
Auch dieser letzte Versuch ist eben so sebr mißlungen . ES handelte sich um
eine Aenderung des Art. 11 . welcher bestimmte, daß alle die Stiftun¬
gen , welche den Zweck der öffentlichen Brmenunterstützung haben , so¬
weit nicht vom Stifter eine besondere Verwaltungsbehörde bestimmt
wirsen , in die Verwaltung der OrtS - Armenbehörde übergehen , wobei
aber weiter bestimmt ist, daß, soweit das Vermögen dieser Stiftungen
brSher zu bestimmten Zwecken zu verwenden war, es auch fernerhin in
gleicher Weise zu verwenden sei. An den Vorschriften über die Ver¬
waltung des Vermögens anderer öffentlichen Stiftungen tritt dadurch
eine Aenderung nicht ein. Doch werden die Verwaltungen dieser Stif¬
tungen verpflichtet , aus dem Ertrage des Vermögens derselben alljähr¬
lich der Gemeinde-Armenverwaltung die für die öffentliche Armen-
unlerstützung stiftungsgemäß zu verwendenden Mittel zum Zwecke der
Verwendung für die den Gemeinden obliegende Armenfürsorge zur
Verfügung zu stellen , sofern sie nicht verziehen, mit der Gemeinde sich
durch Ueberlassung eine« bestimmten Antheil« an dem Sliflungsver -
mögen ein- für allemal au-einanderzusetzen. Die Abänderung dieser
Bestimmungen sollte nun dem Plane Derer nach , die es so gerne beim
Bisherigen gelassen hatten, durchgcführt werden , indem eine Minder¬
heit der Kommission von nur 3 Stimmen gegen 12 den Antrag stellte,
den ersten Absatz dieses Artikel« zu streichen , der von der Uebcrgabe
der Armenstiftungen an die OrtS -Armenbehörde handelt, und den zwei¬
ten Absatz dann mit Len Worten einzuleiten : . In den Vorschriften
über die Verwaltung deS Vermögen« der öffentlichen Stiftungen tritt
eine Aenderung nicht eia/ Durch die Annahme dieses Antrag « , der
sich so ganz unschuldig ansteht , wären alle früheren dem Reichsgesetz
vollkommen entsprechenden Beschlüsse illusorisch geworden, die Stiftun¬
gen in den Händen des Stiflungsraths unter dem vorwiegenden Ein¬
fluß der Geistlichkeit verblieben, und sie hätten ihren kirchlichen kon¬
fessionellen Charakter, dessen Beseitigung ja eben die Aufgabe de« vor¬
liegenden Gesetzentwurfs ist , nicht verloren. Der Minderheitsantrag
aber wurde mit der großen Mehrheit von 71 gegen 12 Stimme « ab¬
gelehnt, und unter diesen 12 sind nur 4 vom Volk gewählte Abgeord¬
nete, die übrigen 8 find die 6 evangel. Prälaten und die beiden kaihol.
Geistlichen (der dritte, der Bischof kommt ja nicht) . Diese vier Ab¬
geordneten find : Wächter (der Abgeordnete der Stadt Stuttgart ) ,
Bohrhammer (der Abgeordnete der Stadt Ellwangen ) , Probst
( Abg . von Biberach) und Sinei ch ( der Abg. von Gmünd ) . Wäch¬
ter kann überzeugt sein . daß er hier nur im Sinne eines verschwin¬
dend kleinen TheilS seiner Wähler gestimmt hat .

Italien .
Rom , 16 . Jan . Bei Gelegenheit eines Empfanges er¬

klärte der Papst , daß nach mehreren Nachforschungen
gestern Abend in der Apostelkirche allem Anscheine nach
Gebeine der Apostel Philippus und Jacobus aufge¬
funden worden seien. ( !)

Frankreich.
^ Paris , 16 . Jan . Die Rechte und die republika¬

nische Linke hielten gestern Parteiversammlungen und
in beiden gab sich Seitens der extremen Elemente großes
Mißvergnügen über die Vorgänge in der letzten Sitzungdes Dreißiger -Ausschusses kund. In der Linken bedauerte
man , daß Hr . Thiers zu weit gegangen sei , indem er das
Prinzip der Zweiten Kammer für unerläßlich aufstellte ;die Wortführer ver äußersten Rechten fanden wiederum ,daß der Ausschuß jin dem Elaborat der Unterkommission I
allzu weitgehende Zugeständnisse gemacht hätte . — Imlinken Centrum hielt der neugewählte Vorsitzende , Hr .
Christvphle , eine Antrittsrede , in welcher er den in der
Partei eingetretenen Riß bedauerte , es aber für einen Akt
der Undankbarkeit erklärte , wenn die Partei jetzt jede Ver¬
bindung mit der äußersten Linken abbräche , deren Beistand
ihr noch in der Sitzung vom 29 . Novbr . von so hohem
Werth gewesen ist. Hr . Philip p oteaux brachte zur Kennt -
rüß der Versammlung einen Brief des Generals Chanzy ,
zur Zeit Oberbefehlshaber in Tours , in welchem dieser sei¬
ner Ueberzeugung , daß die konservative Republik die einzig
mögliche Regierung ist , neuen Ausdruck gibt und sich mit
der Fraktion Christvphle gegen die Fraktion Casimir Perier
einverstanden erklärte.

Die französische Akademie hatte heute ein Mitglied« n Stelle des verstorbenen P . Gratry zu ernennen . Es
nahmen nur 28 Akademiker an der Wahl theil . Vier von
den 40 Unsterblichen sind nämlich noch nicht ausgenommen :
die HH . v . LomLnie , LittrL , Herzog v. Aumale und
Emil Ollivier ; ein fünfter , Hr . v. Laprade , ist krank ;
«in sechster, Hr . Emile Augier , kam zu spät von ChiSle -
hurst zurück; ein siebenter, Bischof Dupanloup , hat be¬
kanntlich in Folge der Wahl des Hrn . LittrL seine Demis¬
sion gegeben, welche von der Akademie nicht anerkannt
»vird . Die HH . Victor Hugo , Thier «, Camille Dou -
eet und JuleS Janin endlich waren abwesend. Von de«28 Stimme «, welche demnach abgegeben wurden , fielen im
ersten Wahlgange 15 auf Hrn . St . -Rene Taillandier und13 ans Hrn . Virl -Castel ; Hr . St .-RenL Taillandier war
demnach gewählt .

Wie der „Courr . de France " erfährt , hat Napoleon III.in einer Klausel seine« Testament - die ihm gehörigen Pre¬tiosen unter 35 bi« 40 seiner treuesten Freunde vertheilt ;insbesondere erhält Hr . Rauher den goldenen Ehronometer ,

welchen der Kaiser zu tragen Pflegte. ES soll entschieden
sein, daß die Kaiserin und ihr Sohn in Chislehurst ver¬
bleiben und daß der Letztere in England seine Großjährig¬keit abwartet . — Mittelst Dekrets des Präsidenten der Re¬
publik vom 10 . d. M . ist der Abbe Turinaz zum Bischofvon Tarentaise in Savoyen ernannt worden . Wiedas
„Bien public " vernimmt , soll das „ Journ . officiel" fortan
jede neue Zahlung auf die Kriegsentschädigung so¬
fort , wie sie erfolgt ist , bekannt machen. — Die Abgeord¬neten erhielten gestern ein Jeder von Hrn . Wolowski
eine Korrespondenzkarte „zum Andenken "

. Wie man
weiß, sind diese Karten in Frankreich erst so eben aus An¬
trag des Hrn . Wolowski eingeführt worden . — General
Trochu wird , wie die „Liberte" vernimmt , demnächst in
Tours eine Schrift unter dem Titel : „Geschichte meines Le¬
bens "

veröffentlichen. Dasselbe Blatt weist urkundlich aus
den Registern der französischen Nord - und Westbahn nach,daß vom Todestage Napoleon 's bis zum 14 . Jan . einschl .im Ganzen nicht mehr als 550 Reisende von Paris nachLondon befördert worden sind .

Paris , 17 . Jan . Betreffs der gestrigen Erklärung
Dufaure ' s verlautet in gut unterrichteten italienischen
Kreisen, die Regierung Victor Emanuel 's werde entschie¬den jede Einmischung des französischen Botschafters beim
Papste in die Verwaltung der in Rom bestehenden fran¬
zösischen Stiftungen ablehnen , da die Regierung nur mit
den bei ihr akkreditirten Gesandten verhandeln könne.

X Versailles , 16 . Jan . Sitzung der National¬
versammlung vom 15 . Jan .

Hr. v. Bclcastel : Im Einvernehmen mit der Regierung habe
ich mich dazu verstanden, meine Interpellation wegen des Rücktritts
des Hrn . v. Bourgoing , unseres Botschafters beim hl. Stuhle ,in eine einfache Anfrage zu verwandeln . Nur mit tiefem Schmerz
kann ich an diese große Frage des Papst - Königs herantrrtrn ,
den man noch vor 12 Jahren in feiner vollen Machtherrlichkeit sah,
d »S getreue und starke Frankreich an seiner Seite , und dem jetzt nur
noch ein Pallast und ein Schiff geblieben ist , der Vatikan und der
„Orenoque ' . Die Rolle Frankreichs ist schon reduzirt genug , so daß
man sie nicht noch weiter einschränken lassen darf. Was auch sonst
von der Stellung eines Kriegsschiffs in einem fremden Hafen gelten
mag , der . Orönoque ' ist , so lange er in Civitavecchia vor Ankw liegt ,
so zu sage» nur ein maritimes Anhängsel der französischen Botschaft
beim hl - Stuhl (Gelächter links) . Ich frage den Hrn . Justizminister ,
ob er mir Bescheid geben soll, ob er heute dem katholischen Frankreich
dieselbe Gmuggthuung gewähren will , welche er am 14 . Jan . dem
konservativen Frankreich gewährt hat. (Beifall rechts.) Wir haben sitztbeim König von Italien einen Gesandten, welcher , wie die Rede geht,dort nicht nur nicht die dem Papst schuldige Ehrfurcht wach zu rufen
sucht , sondern vielmehr etwaige Gewisfensskrupel noch beschwichtigt .
Frankreich darf auch in seiner gebeugten Lage seine katholischenlieber -
lieferungen nicht vergessen ; dir große Frage des Jahrhunderts ist die
religiöse (nein : die kirchen -polilische ) Frage. (Sehr gut ! rechts.) Wenn
man dem französischen Botschafter beim Vatikan anfgetragen hätte ,
dem König Viktor Emanuel seine Glückwünsche darzubringen , was
hätte wohl das Land dazu gesagt ? Der »Orenoque ' vertritt aber die¬
selbe Idee wie dieser Botschafter , und muß daher auch dasselbe Ver¬
halten beobachten . So dachte auch Hr . v . Bourgoing , und ich frage
die Regierung , warum sie seinen Vorstellungen kein Gehör geschenkt
hat , ob dies blv« eine untergeordnete Meinungsverschiedenheit war
oder da« Zeichen eines Bruches mit der Politik , welche ihr die Na¬
tionalversammlung in Bezug auf die römische Frage vorgeschrieben hat .
Allerdings gibt uns die Ernennung des Botschafters von 1849 einige
Garantien ; aber ich frage , ob der Grneralstab des „Orenoque " in
den Vatikan und in den Quirinal oder blos in den Vatikan gehen
wird. Wa« die geistlichen Anstalten betrifft , so vertraue ich, daß die
Wahrung ihrer Interessen bei dem Vertreter Frankreichs am Vatikan
verbleiben wird. Ich wünschte aber, daß der französische Gesandte im
Quirinal angewiesen werde , sowohl auf dem rechten als auf dem
linken User der Tiber seine Aufwartung zu machen . (Sehr gut ! rechts.)

Justizminister Dusaure : Ich fürchte, Hr . v. Belcastel hat sich
doch bis zu einer förmlichen Interpellation fortrrißen lassen, in wel¬
chem Falle abgewartet werden müßte, daß der kompetente Minister ,der Minister des Aeußern, in der Lage ist, hier Rede zu stehen. Wenn
aber Hr . v. Belcastel nur eine Aufklärung über die von ihm spezifi«
zirten Punkte wünscht , so kann ich ihm dieselbe geben . Als die Re¬
gierung der Mannschaft des »Orenoque' die Weisung gab, am Neu¬
jahrstag « dem König von Italien ihre Aufwartung zu machen, hatte
sie nur einen Akt der Höflichkeit gegen den Souverän de» Landes
im Auge, in dessm Gewässern ein französisches Schiff lag, durchaus
aber nicht die Abficht , an ihrer Politik dem hl . Stuhle gegenüber et¬
wa« zu ändern , wie sie diese selbst hier unter Ihrem Beifall vorge-
zeichnet hat. Der beste Beweis dafür ist die Ernennung de« Hrn .
v . Corcelles, eine« durch seinen Liberalismus und seinen bewährten
Katholizismus gleich ausgezeichnelen Mannes , welcher zu gleicher Zeit
der Freund be« Hrn . v. Tocqueville und deS Hrn . v. Montalembert
gewesen ist. ( Bravo I rechts.) Man fragt zweiten», ob der Botschafter
beim hl . Stuhl den Schutz der französischen geistlichen Anstalten in
Rom behalten soll. Ohne jeden Zweifel, und es wird gewiß eine der
Licblingsaufgaben de« Hrn . v. Corcelles sein, über diese ehrwürdigen
Denkmäler französischer Wohllhät «gkeit zu wachen , welche allen Aus¬
ländern in Rom zugute kommen . Aber , jag ! man drittens , führt
Frankreich nicht in Rom zweierlei Sp ' che , jc nachdem es sich an
de» hl. Vater oder an den König vo >. Italien wendet. Ich erkläre,
daß die Regierung da« nicht Ägiden würd^ ( Syc gut ! rechts.) Nur
weil uns in Rom eine diplomatisch ' Lag . bereuet ist, wie sie noch
nie und nirgend« existirt hat, mü - « wir dort zwei Vertreter unter¬
halten . Verschieden mag unsere Sprache sein , j : nachdem fie die ewi¬
gen geistlichen Angelegenheiten oder die endlichen irdischen behandelt ,
ab« widersprechend ist sie sicherlich nicht . Ran rrwLge : die Schwie¬

rigkeiten, welche unter diesen Umständen das leiseste von der Tribüne
gesprochene Wort un« auf der einen oder der andern Seite bereite»kann, und man wird sich gewiß mit den Aufschlüssen , die ich eben
gegeben habe, zufrieden erklären. (Lebhafte Zustimmung auf vielenBLnkm .)

Hr . Chesnelong , ein klerikaler Bonapartist , dankt dem Justiz ,
minister für seine Auslassungen und wünscht nur , daß die Regierung
auch in ihrem Verhalten beim Quirinal stet« ihrer katholischen Pflich¬ten eingedenk sei. Das Bündniß der katholischen Kirche und Frank¬
reichs, sagt er, war der Grund der Größe unseres Landes; es wird sein
Heil auch in der Zukunft sein und wahrscheinlich ist e« eine besondere
und absichtliche Fügung der Vorsehung, daß beide jetzt zu gleicher Zeitin Noch gerathen sind . Das ist für mich ein verheißungsvolles Zei¬
chen für die Zukunft . — Präsident Grevy . Der Zwischenfall ist
geschloffen .

Man kehrt zu der Vorlage betreffend den Unterrichtsrath
zurück. Einige neue Amendements , darunter ein solche« des unver¬
meidlichen Hrn . Jean Brun et , wonach jedem Mitgliede des Unter -
richtSraths die Erklärung abverlangt werden soll, sdaß e« an Gott , dm
ewigen, allmächtigen und obersten Richter glaube, werde » verworfen
und Art . 1 wird in feiner Gesammtheit vstirt .

Großbritannien.
London , 17 . Jan . Die Kaiserin hat zahlreiche Bona -

parttsten vor deren Abreise empfangen ; Viele verabschiede¬ten sich auch vom Prinzen Napoleon . — „Daily News "
bringt eine römische Mittheilung , daß Prinz Humbertdem König erklärt habe, er würde mit seiner Gemahlin
Italien verlassen , wenn der König die Gräfin Mirafiori
zur Königin erhebe.

Vermischte Nachrichten.
? Die mit Recht erwartete Veröffentlichung der Spruchprari » de«

Bundesamtes für das Heimathwesen wird in diesem Mo¬
nat erfolgen. Hr . Geh. Ober- Regierungsrath Wähler» hat als Mit¬
glied des Bundesamtes rc. die Bearbeitung iund Herausgabe derselben
übernommen und wird demnächst (bei Franz Wahlen in Berlin ) ein
erstes Heft ( IS Sgr .) erscheinen, da« die bis zum Dezember v. I . er¬
gangenen wichtigeren Entscheidungen enthalten wird.

si Berlin , 17. Jan . Der . Börs.-Ztg/ zufolge beträgt der Rein¬
gewinn der Gesellschaft »Laura Hütte " im vorigm Semester
1,200,000 Thlr . , jener de« laufenden Semesters nach regelmäßig«
Schätzung 1,800,000 Thlr ., zusammen 3 Millionen Thaler .

Dank .
Auf unsern Aufruf vom 4. Dez . ». I . zur Beihilfe für die schwer

heimgesuchtm Bewohner der Ostseeküste mittelst Theilnahme an d«
am 11 . v. M . stattgefundenen Abendunterhaltung hat sich der
WohlthätigkeitSsinn der hiesigen Einwohner aufs beste wieder bewährt . Die
freundliche Mitwirkung gediegener und gefeierter Kräfte, der zahlreiche
Besuch der Darstellungen , sowie die weitere gefällige Förderung des
Unternehmens find eben so schöne als sichere Beweise jener wetteifern¬
den Liebe zur Linderung fremden Unglücks . So war e« un « mög¬
lich , den Betrag von 162S fl. 42 kr. an den Vorstand des Vater¬
ländischen Fraumvereins abzufendrn. Dieses Ergebniß folgt au » :
L . den Einnahmen , einschließlich der Laben der höchsten Herrschaften,mit 1313 fl . 10 kr. , und aus den Nachlässen der Rechnungen der
Museumsgesellschaft, der G . F . Müller '

schen Hofbuchdruckerei , der Ex¬
peditionen der Karlsruher - und der Badischen Landeszeitung, sowie der
Karlsruher Nachrichten, ferner der HH. ZimmermeisterHeinrich Küntzle,
L. Seiler und L. Ebert mit 151 fl. 9 kr., im Ganzen 1961 fl. 19 kr.
L . den Ausgaben , einschließlich dieser Nachlässe, zusammen mit 333 fl.
37 kr .

Nach der durch die freundliche Vermittlung des Hrn . Hofbankier
Gg . Müller erfolgten Auszahlung jener Summe zu Berlin sind an
uns Zuschriften gelangt von Seite :

Ihrer Majestät der Deutschen Kaiserin und Königin vom
8 .tzd . M ., dahin :

»Ich kann nicht umhin , dem Badischen Frauenverein auch Meiner¬
seits für die Gabe zu danken , welche derselbe dem Vaterländischen
Frauenverein für die schwer heimgesuchtm Bewohner der Ostsee-Küste
übersandt hat. Bei dieser Gelegenheit hat sich zum erstenmal der Ver¬
band der deutschen Frauenvereine bewährt. Auch hier ist der Badische
Frauenverein vorangegaugen , Dank seiner trefflichen Organisation ,
Dank Meiner geliebten Tochter ,̂ seiner Gründerin und Protektorin ,
deren Genesung aus schwerer Krankheit un« Alle und mit un » ganz
Deutschland beglückt . — Augusts .

'

Ferner deö Vorstand « des vaterländischen Frauenvereins vom 4 .
d. M ., worin es in«-Sesondcre heißt :

»Die rege Betheiligung unserer süddeutschen StammeSgenofsen an
dem LiebeSwerke für die Nothleidenden an der Ostsee-Küste ist ein er¬
hebendes Symptom der von Tag zu Tag wachsenden Innigkeit der
Bande , welche Gesammtdeutschlandumschließen . Der Segen de« Him¬
mels ruhe aus unser» gemeinsame « Bestrebungen! '

Indem wir diese DankcSbezeugrmgen den edlen Mitwirkenden und
Theilnehmern , sowie Allen, die das Unternehmen so freundlich geför¬
dert haben , verkünden, sprechen wir denselben zugleich unfern eigenen
herzlichen Dank wiederholt au«. — Karlsruhe , den 14. Januar
1873 . — Der Borstand des Badischen Frauenverein »^

WitterungSbeobachtunge »
der meteorologischen Station SarlSrnhr.

Barometer Tempe¬
ratur

i» »0 .

Fruchtig-
leit d>

sir»M » Wad . Htxmirl . « tt ter > , ».
17. Jan .
« r^ . 7llhr 755 .1°« 4- 2.8

r« .
1,00 S . bedeckttrüb

« ta». » » 753 .9« -t - 6,8 0.81
Nach« » » 753 .4-- - -si 6. 4 0,91 SW . ' . Regen.



Handel und Verkehr .

Frankfurter Kurszettel irn Haupt -

blatt ! ll . Seite .
Handelsberichte .

Bellrn , 17 Irr, . ( Schlnßbericht . ) Weizen per Januar 81 " . ,
Pc : April Mat c>2 '/, . Roggen per Jan . 57 »/, . per Z«m .-F «br. SS»/, ,
p :r April Mai 56 , rer Mai -Juni 55 »/s - Rüböl per Jan .- Februar
22 '/z , per April - Mai LZ '/ - . Spiritus per Jan . 18 Thlr . 1» Sgr . ,
p« Avril - Mai 18 Tdlr . 2i Sgr .

Stettin , 16 . Jan . sG e t r ei d em a r k t.) Weizen loco 66 bis
81 , per Jan . — , per Jan . - Febr . 8l ' /. vom . , per Frühjahr 82 ' /. ,
per Mai -Juni 82 '/- . Roggen loco 52 - 56 '/ ?, per Jan . — , per Jan . .
Februar 54 '/, Br . , per Frühjahr 55 '/„ per Mai - Juni 55 ' /« .
— Rüböl loco 100 Kilogr . 23 '/g . per Jan . 22 ' / , Br . , per April -
M n 23 '/, , per Sept .-Oktbr. 23 ' / , Br . Spiriws loco 17 " /,, . per
Jan . — , per Jan .-Febr. 18 , per Frühjahr 18 '/, .

Breslau , 16 . Jan . Weizen per Jan . 85 . Roggen per Jan .
57 . April -Mai 57 '/, , Mai -Juni 57 ' /, Kleesaat böher ; weih 16
—- 18 - 20 —22 Thlr ., röche 14 — 16 '/, —17 , schwedisch 19 - 21 , gelb 5 ' /,
dis 6 ' / - . — Thyawchee 7 ' /, — 3 '/, - 9 '/ , Thlr . Alles per 50 Kil .
Rüböl per Jan . 22 »/,, . April - Mai 23 , Scpt .-Okt. 24 '/, per 100
Kil . Sp '.rilus per 100 Lncr 1M ' /g per Jan . 1 ? ' /,, . April -Mai 18 '/, .

KL ln , 17 . Jan . Schlnßbericht . Weizen matt , effektiv hiesiger
8 »/i , Thlr . , effektiv srcmder 8 Thlr . 10 Sgr . , per Jan . — Thlr .
— Sgr . , s .r März 8 Tblr . 11 Sgr . , per Mai 8 Thlr . 10 Sgr .
Roggen matter , effektiv fremder 5 ' /, Thlr . , per Januar — Thlr . —
Sgr . , per März 5 Tblr . 11 Sgr . , per Mai 5 Thlr . 13 ' /, Sgr .
Rubvl unverand . , per Jan . — Thlr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr . 21
Sgr . , per Okibr . 12 Tutr . 25 '/, Sgr . Lcmöl 14 Thlr .

Hamburg , 17 . Jan . , Nachmitt . Schluhbericht . Weizen per Jan .-
Feor . 251 G . , per Mai - Junr 246 G . Roggen per Jan . - Febr . 164
G . , per Mai Juni 164 G .

Mainz , 16 . Jan . Weizen per 100 Kilo netto effektiv hie¬
siger 14 »/, — 15 fl . , fränkischer 14 ' /, — '/, , französischer 14 '/, — 15 ,
per Januar 14 ' . , , V . , G . . Marz 15 bez u. S „ ' /, , B . , Mai
15 ' ig B . . 15 G ., Juli 15 '/s B . , ' /, , G . Roggen per 100 Kilo
netto cfsekt. hiesiger 9 »/x - lO fl . , französischer 9 '/, — ' /, , per Jan .
S '/ . B . , 9 -/, G .. März 10 B . , 9 " / - o G . , Mai 10 '/, « . . ' /, , G .,
Juli 10 '/, B -, ' /, G . Gerste per 100 Kil . netto effektiv ptälzer
1t '/s — fränkische 1i '/, — 11 ' . , per Jan . 11 '/ , bez . , Fchr . -März
fränkische 11 ' , — '/, , Pfälzer 11 '/ , B . , 11 '/, G . Hafer per 100 Kil .
netto effekt . 7 ' ,, — 8 fl . , per Jan . 7 " /, , B . , »/, G , März 8 B .,
7 " /r» G . , Mai 8 '/, B . . ' /, G . Weizen fest , Roggen ziemlich un¬

verändert , Gerste gefragt , Hafer unverändert . Kohlsamen per 100 Kil .
netto effektiv — fl . Rüböl per 50 Kil . netto effekt . ohne Faß 22 k . ,
p -r Jan .-April 22 ' /, B . , ' /, G . . Mai 22 » '

, B . , ' /, G . . Oktober
23 '/, B . , » i , G . Leinöl per 50 Kil . mit Faß effekriv 23 fl. , per
Jan . 23 . Marz - April 22 ' /, B . , - Oktober 23 '/, B . Petroleum per
SO Kil . brutto mit Faß effekt . 13 ' / , fl ., per Jan .- Febr. 13 ' /, B .,
März - April 13 '/, B . Rüböl unverändert .

Nürnberg , 16 . Jan . Im Hopfeng eschäft ist keine Ver¬
änderung zu melden . Die Abschlüsse des Dienstagsmarkte « haben sich
zwar nach Säflutz unseres letzten Berichtes in geringen Sorten auf
250 Ballen zu weichenden Preisen gesteigert . Es sind sichere Anzei¬
chen , daß Exporteure größeren Einkauf bethälizen , sobald die Preise
von Mittel - und geringen Sorten noch weiter Herangehen. Die gestri¬
gen Abschlüsse bestanden meistens in guten Sorten zu Preise » von
78 — 88 fl. , der Umsatz betrug blos 150 Ballen . Wenn wir auf
sämmtlichen Handels - und ProduktionSplätzen des In - und Auslandes
— wo etwa noch Vorrälhe sind — Umschau halten , begegnen wir fast
überall einer guten Meinung für den Artikel , die namentlich in England
und Amerika in der Weise ihren Ausdruck findet , daß ferne Qualitä¬
ten äußerst rar geworden . Von den bayr . Produktionsorlen ist Spalt
mit seinen 100 Ballcn , Weingarten mit 20 Ballen Vorrath zu . er¬
wähnen . Der heutige Tonnerstagsmarkr verkehrte in gleich ruhiger
Haltung . Für Brauerkundschast wie für Export wurde wenig g -tban
und Preise konnten ihren Stand schwer behaupten . Der Umsatz be¬
ziffert bis jetzt Mittags kaum 200 Ballen . Die Notirungen , meist
nominell , lauten : Marktwaare prima 70 — 82 fl . , do. secunda66 —70 fl.
do. terlia 55 — 65 fl. , Würtkcmberger prima 95 —100 fl. , do . secunda
70 — 78 fl ., Aischgründer prima nominell 85 — 95 fl. , do . secunda
70 — 75 fl. . Hallertauer prima 90 — 95 fl. , do. secunda 75 — 48 fl -,
Altmärker 55 —60 fl. , Gebirgshopfen prima fehlen , 85 - 90 fl. ,
do . secunda 70 — 80 fl ., Elsässer prima 92 — 95 fl . , do. secunda 68
bis 75 fl. , Oberösterreicher M —70 fl .

Pari « . 17 . Jan . Rüböl still , per Januar 97 .75 , per März -
April 98 20 , per Mai - August 99 .50 . Mehl , 8 Marl . , still , ver

annsr 73 — , per März - April 71 . — , per Mai - Juni 70 75 .
ucker , disponible , 63 . Spiritus per Januar 56 .25 .
6 .6 . Paris , 16 . Jan . In der deutigcn Medioliquidation war

Gold äußerst flüssig . Der Report für Italien überstieg nicht 57 Cen¬
timen ; für österreichische SaalSbahn ging er von 1 '/, auf Fr « ,
zurück und Lombarden wurden Anfangs für einen Fr . , zuletzt aber sogar
« 1 pari prolongirt . Diese erfreuliche Billigkeit gab den Haussiers neuen
Mutb . Rente hob sich in Folge dessen auf 54 .50 und neue Anleche
erreichte und überstieg sogar momentan den Kurs von 89 , um ibn
heute nicht mehr zu verlieren . Auch sonst war die Stimmung eine
günstige , obgleich die Ansätze sür die andern Wcrtbe viel geringer
waren . Franzosen 776 , Lombarden 434 , Italiener 65 .70 , Banane

de Pari ? 1237 , Bank von Frankreich 4400 .
Antwerpen , 16 . Im . Gerreidemarkt . ( Schlußb -richl.)

Weizen unverändert . Roggen behauptet , inländischer 19 ' /«. Hafer
stetig. Gerste animirl , Odrssa 17 '/z . Petroleummarkt .
( Schlußberich ! . ) Rasstmrtes , Type weiß , loco 50 '/z bez . u. Br .,
per Janua >, per Februar und per März 50 '/, Br . Weichend .

Amsterdam , 17 . Jan . Werzcn gcschäftSlos. Roggen loco rubiq ,
per März 195 '/, . per Mai 198 , per Okt . 201 ' /, . Rap « loco — ,
per Frübjahr — fl. Rüböl loco 43 '/, . per Herbst 43 ' /, .

Rotterdam , 16 . Jan . Zucker . Begeben 1037 Kj » . Nr . 15 ' /,
lehr gut und schön per „Johanna Margaretha " zu 35 '/ , fl. Ka pjo k
In Auktion wurden verkauft 17 P . ger. zu 44 —46 cs ., 337P . unger
zu 14 —14 '/, cS. Unter der Hand wurden 243 P . ger. zu 58 cS . und
18 P . ger. zu 42 '/, cs . begebcn.

London , 16 . Jan . ConsolS 92 '/g. Amerikaner 92 '/g . L -inol
loco 33 fb. 6 d. Tendenz für schwimmende Weizcnladungen ruhig ;
emgetroffen 7 zum Verkauf angeboten 60 Cargos .

London , 17 . Jan . Der Gelreidemarti schloß bei beschranktem
Geschäft zu Volten Preisen . Zufuhren : Weizm 16,810 , Gerste 1290 ,
Hafer 12 .990 OuatreS . Weller schön .

Liverpool , 16 . Jan . B a umw 0 lle . ( Schlußbericht . ) 10,OM
Ballen Umsatz , davon sür Spekulation und Ervort 2000 Ballen .
Malt . Middling Orleans 10 ", , middling amerikanische 9 '»/,g , fair
Dhollcrah 7 '/ «, rmooling Fair Dhollerah 6' . , . good Middling Dhol -
lerah 6'/, , middling Dhollerah 5 '/, fair Bengal 47/x, fair Broach 7 '/, .
new fair Oomra 7'/« , good fair Oomra 7' /, , fair Madras 6»/, . fair
Per - am 10 '/, . fair Smyrna 8 , fair Egypriem 10 '/, . Orleans nicht
unter good ordmary Januar - April - Verschiffung 9 '/, , Januar - Februar -
Verschiffuiw 10 s 9 '» , , d.

Liverpool , 16 . Jan . Baumwolle ( NnfangSbericht ) . Mulh -
maßiicher Umsatz 10,OM B . Matt . Tagesimporl 2000 B . . davon
1000 B . amerikanische .

Neu - Y 0 . k , 16 . Jan . Goldazio 12 ' /, , London 109 '/, . Baum -
! wolle Mrdoling Uplano 20 '/, cS . Petroleum Type white 23 cs .
! M bl extra Srate 7,60 D . Rüther FrühjahrSweiz,n 1,74 . Baum -
! woll -Zufuhr 22 .000 B .
! sV c r l 0 0 s u n g e » .) Kölner Dombau - Lotterie . Zie »
' düng am 16 . Jan Haupttreffer : Nr . 239818 , 95460 , 189218 ,

21803 . 323611 u . 37634 je 5M Tblr . , Nr . 217243 , 281223 . 234780 .
84608 , 247257 , 254026 , 267026 , 107419 , 156278 . 278007 , 210724 .
118854 u. 196321 je 200 Tblr .

Verantwortlicher Redakteur :
» r. I . Herrn. Kroeniein .

S .146 . 2 . Karlsruhe .

Loelttiuuitzliil
Empfiehlt den Litre zu 1 fl . 8 kr. iiH

Ilmsgezeichneter Qualität
Theobald Staeb ,

Weinhandlung .

Commis - WesuLd .
S .99 . 3 . In einer Essig- und Brannt¬

wein - Fabrik ist ein Comptoirposten sür
einen Commis , der selbständig arbeiten kann,
offen .

Offerten mit Angabe von Referenzen uns
Ansprüchen besorgt die Expedition dieses
Blattes .

S .148 . 2 . I a g st f e l d.

Gehilfenstelle - Gesuch .
Für einen jungen Mann mit schöner

Handschrift , der im Post - , Eisenbahn - und
Telegraphendienst bewandert ist, suche ich
bis 1. oder 15 . Februar eine paffende Stelle .
Gehalts -Ansprüche sehr bescheiden.

Gef . Anträgen steht entgegen ,
Jggstseld , den 14 . Januar 1873 ,

Postasststent Armbruster .

Werkführer ,
ein tüchtiger , energischer , wird sür eine
größere Cigarrenfabrik auf dem Lande gegen
guten Gehalt zum baldigen Eintritt zu enga -
giren gesucht.

Reflektanten belieben ihre Offerten unter
Angabe ihres seitherigen Wirkungskreises
an die Expedition der Karlsruher Zeitung
zu richten ._ S .163. 2.

5 .184 . 2. Gernsbach .

Irr vermiethen
sogleich oder auf 1. April : 1 Salon , 4 Zim¬
mer nebst Küche , Holzplatz und Keller , auf
Verlangen können 1 bis 2 Mansarden -
zirmner dazu abgegeben werden .

Wo ? sagt die Expedition dieses Blattes .""
Verkaufsanzeige .

5 .108 . 3 . Wegen Geschäftsaufgabe wird
rineParthie leichter, schön emaillirter Kunst¬
oder Absatztöpfe billig verkauft.

Wo ? sagt die Expedition , dieses Blattes .
S .171 . 2 . Burbach

Holzversteigerung .
Im Gemeindewald Burbach werden bis

Mittwoch den 22 . und
Donnerstag den 23 . d. M .

4M Stück eichene Stämme und
Klötze von 10 bis 18 Meter lang ,
von 1 ' , bis 6 Festmeter körperlichen
Inhalts , erste Qualität , ausgezeichnet
schöne Waare , dann 200 Stück gerin¬
gere Eichstsimme, Bau - und Wagner¬
holz , 3 Stämme buchenes Nutzholz ,
166 Stück eichene und 582 Stück
buchene Leiterstangen , und 16 Ster
eichenes Spaltholz

öffentlich versteigert .
-Am ersten Tag kommen die großere « ,

auch das Spaltholz wird den ersten Tag zur
« ersftigerung ckommen, am zweiten Tag
kolgt-die Fortsetzung mit be » geringer « und
den Leiterstangen .

Der Anfang ist jeden Tag , Vormittags
10 Uhr, und die Zusammenkunft ftdeirTj ^
beim Rathhans daselbst, ' . Stunde früher .

Bürbach , den 14 . Januar 1873 .
Däs Bürgerm eisketmttt.

VielsScker .
v6t . Masino .

Preislisten und Profil -
S .86 . 2 .

bei

laOliis ^Vsil in Llaimlisim
in allen Profilen

von 10V bis 400 Millimeter Höhe vor >äthig .
Zeichnungen auf Verlangen gratis und franco .

Meli - u. vel eM88eii -6e8eIM .^A
kür Ü3U8kaIwn ^ n , Hotels unä Ke8taurrmt8 !

Ah G« i» Li»
^ ellinZton Linie kolisli

keriillllM «nxl .
kür Lasser , Küdslu , sl !v 81üLI - , Lsssiax - vnck üisckKogMstLncks . gibt cken
8i>etzeu einen klon ?. nie neu, io I'sckcden ?. u 40 (3ms . unck küedsen ru 75 Olms .
2u dsben bei

8 . IzAnäsdei '
Aei

'

8 .78 . L. 35/1 . tn Strssskurs I/L .

Q956 3

kostdamplsoULtttalirt

llreinen « >, Xen .voiÄ ^ llnitlmvre
eventuell Lnlankenä :

von

v . SreE »
v . Sons «
v . skar»
0 .
v . Sans «
0 . 227 Febr .
0 . Ross / 1. März
v . 5 . März
Passage -Preise naO

Zwischendeck 5 /

25 . Januar nach Newyork
1. Februar „ Newyork
8 . Februar „ Newyork

12 , Februar „ Baltimore
15 . Februar „ Newyork

Newyork
Newyork
Newyork

Newyork : Erste Cajüte 185 Thlr
Thlr . Preuß. Courant.

0 . Meru
0 . LeEMo/ 'e
st 4mer7La
v Sterne »
l > Nere/ '
st LelMlA
st Sou « »

8 . März nach Newyork
12 . März
15 . März
19 . März
22 . März
26 . März
29 . März

Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork

zweite Cajüte 1VV Thlr . ,

Passage -Preise nach Baltimore : Cajüte 155 Thlr . , Zwischendeck 55 Thlr . Pr . C.

v°° Kimmen MsV0rlv-! ii8
via fllavrv unä

v . 29 . Jannar . v . KS/n 26 . Februar . v / /a -mc -ve/ - 12 . März ,
st. 26 . März . st. 9 April .

Passagepreise : Erste Cajüte S1V Thaler , Zwischendeck 55 Thaler Preuß. Courant

' °°Kremvll °-°^ v8tllttllen . -8 « ntliLMpt « ii
Nach St . Thomas , Colo « , Savauilla , Caracas , La Guayra und

Porto Cabell »
mit Anschlüssen vi , Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas , sowie nach

China und Japan .
und ferner am « . jeden Monats . . ^

Nähere Auskunft ertheilen säumttliche Passagier -Expedienten in Bremen und deren
inländische Agenten , sowie

^ Llttier L v . lleekstn in M » « » -
und deren bekannte Agenten schließen eben-» MRVRMUM -alls Verträge für den MlorÄÄeutsvIiSii

LIoM ab.

Verm Bekanntmachungen .
S .160 . 2 . Nr . 171 . Karlsruhe .

Großh. riad.Staat5eisenbahven .
Vergebung

von Bauarbetten .
Die Arbeiten zur Herstellung eines Fuß¬

steges über die Bahn bei dem Wegübergang
der Ettlmger Landstraße dahier , sollen höhe¬
rer Anordnung gemäß im Wege schriftlicher
Angebote in Accord gegeben werde« .

Die einzelnen Arbeiten sind wie folgt ver¬
anschlagt :

1 . Maurer - u. Stein -
hauerarbeit zu . . 14,931 fl. 10 kr.

2 . Eisenarbeit . . . 11,517 fl. 48 kr.
3 . Zimmerarbeit . . 1,089 fl. 50 kr.
4 . Schremerarbeit . 397 fl . 45 kr.
5 . Schlofferarbeit . . 711 fl. 28 kr.
6 . Blechuerarbeit . . 323 fl. 16 kr.
7 . Schieferdeckerarbeit 308 fl . 13 kr.
8 . Anstreicherarbeit . 248 fl. 30 kr.

zusammen zu . . 29,528 fl. — kr.
Die zur Uebernahme dieser Arbeiten lust¬

tragenden Meister und Fabrikanten werden
eingeladen , ihre deßfallsigen Angebote , welche
für die Eisenarbeiten pro 50 Ktlog ., für die
übrigen Arbeiten nach Procenten des Vor¬
anschlags zu stellen sind, spätestens bis

Donnerstag den 30 . d. M .,
Vorm . 10 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Unterzeichne¬
ten , woselbst inzwischen die Bedingungen ,
Zeichnungen und Voranschläge eingesehen
werden können , portofrei , versiegelt und mit
entsprechender Aufschrift versehen , einzu¬
reichen.

Karlsruhe , den 14 . Januar 1873 .
Der Großh . bad. Bezirks -Bahn -Jngenieur

sür den Bezirk Karlsruhe .
Möglich .

Q .S57 . 3 .

O .787 . 4 . KIM U» «I ll1lfM«üll8I»Ll»
find heilbar . Das bcrvcihrieste . wahrscheinlich einzige Mittel hicsür ist die

EAlektwstt « von Vr
vorzüglich anwendbar bei rheumatischen Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen ,
Kopf - , Hantzm und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken- und Lendenweh , u . s. w. —
Ganze Pakete zu 80 kr. und halb, »u 16 kr. bet

tzC. H . « ,rlH,usier 'SR « chf»l,er , « milie, - >0» « orlSKr . 1» .

5 .138 . 2 . Konstanz .

Straßenbau von Blumen
seid nach Lhengen.

Die Unterzeichnete Stelle vergibt auf dem
Soumisstonswege folgende Arbeiten :

1. Die Lieferung von 170 Grenzsteinen ,
angeschlagen zu . . . . 60 fl.

2 . Die Herstellung der Erdarbeiten in
3 Loosen, zusammen angeschlagenzu
rd . 8000

3 . Die Herstellung von ca. 2M CK.-M .
Stützmauern , theils trocken , theils
in Mörtel hergestellt , veranschlagt
zu rd . . . . 1600 fl.

4 . Die Herstellung von 10 Stück einfa¬
chen Dohlen , angeschlagen zu rd.

1300 fl.
Sowohl auf einzelne Loose als auf die

gesammte Arbeit werden Angebote ange¬
nommen . Ueber die Natur des Bodens
geben Probegruben Aufschluß .

Lusttragende Uebernehmer haben ihre An¬
gebote , nach Prozenten des Voranschlags ge¬
stellt, bei Unterzeichneter Stelle bis

Samstag den 25 . d. Mts .,
Vormittags 11 Uhr ,

portofrei versiegelt und mit der Aufschrift
„ Straßenbau am Randen " versehen hier¬
her einzureichen . Pläne und Bedingniß -
heste liegen hier und bei Ingenieur Caroli' in Blumenfeld zur Einsicht offen .

Konstanz , den 10 . Jannar 1873 .
Großh . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion .
B e g e r.

5 .172 . 2 . Nr . 88 . Konstanz .

Vergebung von Bau -
Arbeiten .

Zur Herstellung einet netten LandungS -

Bauarbeiten im Soumissionswege vergeben
werden :

1 . Herstellung von Zimmer¬
mannsarbeiten , im Be¬
trage von ca. . . . . 14,OM fl.

2. Herstellung von Manrer -
und Steinhauerarbeiten ,
im Betrage von ca . . 16,OM fl.

Angebote zur Uebernahme dieser Arbeiten
sind längstens bis

Montag den 27 . Januar d. I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf dem Bauburean in
Radolfzell einzureichcn , woselbst unterdessen
täglich die Bedingungen , Plane und Kosten¬
anschläge zur Einsicht offen liegen .

Konstanz , den 14 . Januar 1873 .
Großh . Wasser - u. Straßenbau -Jnspection .

S .167 . 2 . Nr . 128 . Neustadt .

Vergebung von Stra¬
ßenbau Arbeiten .

Wir vergeben im Wege schriftlichen An¬
gebotes die Erdarbeiten und Herstellung des
Gestiickes für die Correction der Straße
Nr . 40 Vöhrenbach -Donaueschingen , Loos
Nr . It l , oberhalb Bürgermeister in Bregen¬
bach , im Anschlag von . . 1810 fl. M kr.
und für die Correction der Straße Nr . 43 ,
unterhalb der Uhrenfabrik in Neustadt , im
Anschlag von . 878 st. 24 kr.

Angebote auf eine der beiden Correetio -
nen sind schriftlich , versiegelt und portofrei
bis zur Summissionseröffnung ,

Montag den 3. Februar d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

dahier einzureichen , bis wohin Plane , Ueber-
schlägc und Bedingungen zur Einsicht auf -
regen.

Neustadt , den 14 . Januar 1873 .
Großh . Wasser - u. Straßenbau -Section .

Fieser .
S .114 . 3 . Karlsruhe .

Vergebung von Bau¬
arbeiten

Die Herstellung der Glaser - , Schloffer -
uud Tnncherarbeite « zu dem im Jahr
1873 zu vollendenden Theil des Winter¬
gartens im ar . botan . Garten dahier
soll im Subnnssionsweg ans Einzelpreise in
Akkord gegeben werden .

Pläne , Bedingungen und Submissions¬
vorschriften können bei Unterzeichneter Stelle
(Zirkel Nr . 2 d) täglich eingesehen werden .

Die Preisangebote sind ebendaselbst läng¬
stens bis

zum 20 . Januar l . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

einzureichen .
Karlsruhe , den 13 . Januar 1873 .

Großh . Hofbauamt .

S .187 . 2 . Nr . 50 . Urlofsem

Stammholz -Versteige¬
rung .

Die Gemeinde Urloffen versteigert am
Dienstag d e n 28 . d. M . ,

Vorm . 10 Uhr
anfangend , in ihrem Gemeiudewald Hieb¬
schlag Nr . 11 :

22 Stück zu Boden liegende Eichstämme ,
von welchen fich 11 Stück z« Holländerholz ,
und 11 Stück znBau - und NutzholzetonÄ
30 Stück Eschen, 15 Stück Hainhttchen , 1
Birke , 2 Pappeln und 2 Ruschen .

DieZusammenknnst ist im tzirbewald am
Bühl .

Urloffen , den 15 . Januar 1873 .
Der Gemeindernch .

Druck Verlag der S . Vra » n ' sche » Hdsbnchdrnckerei .
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